
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

aufgenommen am Freitag, den 03. Juli 2009 anlässlich einer Sitzung des 
Gemeinderates im Sitzungssaal des Gemeindeamtes in 8383 Sankt Martin an der 
Raab, Hauptplatz 7. 
 

A n w e s e n d e 
 

Bgm. Franz KERN  Vbgm. Josef POTETZ 

Johann BEDEK  Bettina HEIDINGER 

Ernst HOFER  August JOST 

Vmgl. Josef JOST  Andreas JUD 

Vmgl. Franz KERN jun.  Ewald LACZKO 

Irmgard KOPPER   

Franz PINT  Ernst LEX 

  Franz MOHAPP 

Roland STACHERL  Vmgl. Franz PETANOVITS 

Vmgl. August WINKLER   

Günter ZOTTER  -x- 

 
Entschuldigt abwesend: Unentschuldigt abwesend: 
Manfred REDL, Richard LANG u. 
Vmgl. Manfred SCHREINER  -x- 
 

Schriftführer: Brückler Gerd 
________________________________________________________________________ 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates sind ordnungsgemäß durch schriftliche Ladung 
vom 30. Juni 2009 zur Sitzung einberufen worden. 
Die Einladung mit den Beratungsgegenständen war den Bestimmungen der Bgld. 
Gemeindeordnung entsprechend durch Anschlag an der Amtstafel öffentlich 
kundgemacht. Jedem Gemeinderat war persönlich eine schriftliche Ausfertigung der 
Einladungskurrende ausgefolgt worden. 
 
Sitzungsbeginn:  20.00 Uhr Ende der Sitzung:  22.00 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 

 
 
1.) Lieferung von Friedhofstoren – Vergabe des Auftrags lt. vorliegenden Angeboten 
 
2.) Herstellung von Heißmischbelägen im Baujahr 2009: Auftragsvergabe auf Grund der 

abgegebenen Angebote 
 
3.) Ausbau der Straßenbeleuchtung: Auftragsvergabe für die Lieferung von Leuchten lt. 

Ausschreibung 
 
4.) Auftragsvergabe für die Herstellung des Abwasser-, Trinkwasser- und 

Stromanschlusses beim Grdst.Nr. 2859 der KG. Neumarkt/Raab (Siedlungsbau) 
 
5.) Feuerwehrhaus Gritsch: Auftragsvergabe für nachstehende Lieferungen bzw. 

Leistungen: 
a.) Kunststofffenster 
b.) Heizung - Sanitär 
c.) Elektroinstallationsarbeiten 
d.) Trockenbauarbeiten 
e.) Putz, Estrich, Fassade 
f.) Garagentore 
g.) Fliesenlegerarbeiten 
h.) Bodenlegerarbeiten 
i.) Malerarbeiten 
j.) Schlosserarbeiten 
k.) Tischlerarbeiten 

 
6.) Entscheidung des Gemeinderates über die Errichtung einer Integrationsgruppe im 

öffentlichen Kindergarten ab 01.09.2009 
 
7.) Anstellung einer(s) Kindergartenpädagogin(en) für die Kinderbetreuungseinrichtung 

der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab 
 
8.) Allfälliges 
 
 
 
Bürgermeister Franz Kern begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und eröffnet zur 
festgesetzten Zeit die Sitzung. 
Er stellt fest, dass alle Mitglieder des Gemeinderates ordnungsgemäß zur Sitzung 
geladen wurden und dass die Beschlussfähigkeit gem. § 41 Abs. 1 der Bgld. 
Gemeindeordnung gegeben ist. 
 
Mit der Unterfertigung der Verhandlungsschrift über die heutige Gemeinderatssitzung 
werden die Gemeinderäte Heidinger Bettina und Zotter Günter betraut. 
 
Die Sitzungsniederschrift vom 08. Mai 2009 wird ohne Einwände genehmigt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird gem. § 38 Abs. 2 der Bgld. Gemeindeordnung 
einstimmig zum Tagesordnungspunkt erhoben: 

 Rückwidmung einer Teilfläche des Grdst.Nr. 1645 der KG. Welten von der 
Widmungskategorie „Grünfläche – Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer 
Energie“ in die ursprüngliche Widmungskategorie „Grünfläche – 
landwirtschaftlich genutzt“. 
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  Zu Punkt 1.)   Zl.  

 
 
Zur Angebotslegung für die Lieferung von Friedhofstoren wurden die Firmen Lang & 
Sohn aus Welten und Metalltechnik Maitz aus Oberdrosen eingeladen. 
 
Der Gemeindevorstand hat sich bereits in seiner Sitzung am 20. Mai 2009 mit der 
Vergabe der ausgeschriebenen Leistungen befasst. Damals wurden jedoch 
unterschiedliche Materialien (Alu bzw. Schmiedeeisen) angeboten, sodass die 
Angebote miteinander nicht verglichen werden konnten. 
 
In der Zwischenzeit wurde dieser Mangel behoben, sodass nun die gewünschten 
Tore mit demselben Material angeboten wurden. 
 
Vbgm. Potetz regt an, dass bei künftigen Ausschreibungen darauf geachtet werden 
soll, dass alle Firmen die gleiche Qualität anbieten, um einen direkten Vergleich zu 
ermöglichen. 
 
Nachstehender Angebotsspiegel ergab sich (Preise inkl. MWSt.): 
Karl Lang & Sohn, Welten € 6.400,00 
Metalltechnik Maitz, Oberdrosen € 6.639,00 
 
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters 
einstimmig, den Auftrag zur Lieferung der ausgeschriebenen Friedhofstore an den 
Bestbieter, die Firma Karl Lang & Sohn, Welten, zu vergeben. 
 
 
  Zu Punkt 2.)   Zl.  

 
 
Für die Herstellung von Heißmischbelägen im Baujahr 2009 im Gemeindegebiet von 
Sankt Martin an der Raab wurden Angebote von nachstehenden Firmen abgegeben: 
Teerag-Asdag AG, Feldbach 
Strabag AG, Fürstenfeld 
Alpine Bau GmbH., Graz 
 
Diese Angebote wurden durch Ing. Otmar Ulreich v. Amt der Bgld. Landesregierung, 
Güterwegabteilung eingehend überprüft und es ergab sich folgende Reihung: 
 

1) Fa. Teerag-Ausdag € 72.420,00 
2) Fa. Alpine € 76.860,00 
3) Fa. Strabag € 78.600,00 

Preise incl. 20% MwSt. 
 
Bestbieter ist die Fa. Teerag-Asdag AG, Gleichenberger Straße 55, 8330 Feldbach 
mit einer Anbotsumme von € 72.420,00 incl. 20% MwSt. 
Von der Güterwegabteilung wird empfohlen, den Zuschlag der Fa. Teerag-Asdag AG 
als Bestbieter zu erteilen. 
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Nach kurzer sachlicher Beratung und Diskussion beschließt der Gemeinderat 
einstimmig, die Fa. Teerag-Asdag als Bestbieter mit der Herstellung von 
Heißmischbelägen in der Gemeinde Sankt Martin an der Raab im Baujahr 2009 zu 
betrauen. 
 
 
  Zu Punkt 3.)   Zl.  

 
 
Für den Umbau der Straßenbeleuchtung auf Energiesparlampen wurden Angebote 
von 2 Firmen eingeholt, und zwar von Siteco Österr. GmbH. aus Klagenfurt und 
Deco & Lights GmbH aus Gleisdorf. 
 
Da die angebotenen Lampen von Laien nicht verglichen werden können, wurde Bgm. 
Ing. Reinhard Knaus von der BEWAG ersucht, die Gemeinde zu beraten. 
Er hat gemeint, dass die Lampen der Firma Deco & Lights GmbH. zwar preislich 
günstiger sind, jedoch weniger Leuchtkraft als die der Firma Siteco haben. 
 
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des 
Bürgermeisters einstimmig, dass 30 „Lichtköpfe“ (ohne Mast) mit gelben Lampen 
„HSE 70 Watt“ von der Firma Siteco Österr. GmbH. angekauft werden sollen. 
Pro Stk. kosten die Lampen € 279,60. 
 
 
  Zu Punkt 4.)   Zl.  

 
 
Vor Baubeginn der Arbeiten für den neuen Siedlungswohnbau auf den 
gemeindeeigenen Grundstücken Nr. 2859 und 2860 der KG. Neumarkt an der Raab 
müssen die Trinkwasserleitung und der Stromanschluss für die Straßenbeleuchtung 
zu den Grundstücken hingebaut werden. 
 
Bgm. Kern teilt dem Gemeinderat mit, dass er für die benötigten Arbeiten einen 
Kostenvoranschlag von der Firma Teerag – Asdag eingeholt hat. 
Die notwendigen Arbeiten in Eigenregie durchzuführen, ist nach seiner Meinung mit 
zu viel Risiko verbunden, da die Leitungen in der Straßenböschung verlegt werden 
müssen. 
Dadurch besteht die Gefahr, dass die verlegten Rohre brechen könnten, oder dass 
die Straßendrainage beschädigt wird. 
 
Lt. Angebot der Firma Teerag – Asdag würden die notwendigen Arbeiten in Regie – 
nach dem tatsächlichen Aufwand – durchgeführt werden und € 11.446,66 kosten. 
 
Der Bürgermeister will die anfallenden Kosten durch Einsatz des Gemeinde-LKW´s 
sowie durch Beistellung von Sand und Schotter verringern. 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig, der Firma 
Teerag-Asdag den Auftrag für die Durchführung der erforderlichen Arbeiten zur 
Herstellung der Trinkwasser- und Stromzuleitung zu den oben genannten 
Grundstücken auf Grund des vorliegenden Angebotes zu erteilen. 
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  Zu Punkt 5.)   Zl.  

 
 
Die nachstehend angeführten Leistungen für den Neubau des Feuerwehrhauses 
Gritsch wurden von DI. Helmut Huber im Auftrag von DI. Ernst Halb aus Minihof-
Liebau ausgeschrieben. 
Die Angebotsöffnung erfolgte am 02. Juli 2009 im Gemeindeamt. Sämtliche Offerte 
wurden von DI. Helmut Huber überprüft. Teilweise erfolgten mit den Firmen auch 
Nachverhandlungen. 
Abschließend wurden von DI. Huber entsprechende Preisvergleiche und 
Vergabevorschläge als Entscheidungshilfe für den Gemeinderat erstellt. 
 
 
a.) Kunststofffenster 
 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote und Nachverhandlungen erstellt wurde, zeigt folgendes 
Ergebnis: 
 

 Fa. Lutterschmied, 
Fehring 

Fa. Knaus G., 
M. Liebau 

Fa. Zotter, 
Gritsch 

LG 01. Baustellengemeinkosten 100,00 100,00 0,00 
LG. 53. Fenster u. Fenstertüren aus 
Kunststoff 8.088,10 8.489,50 9.115,80 

LG. 57 Bewegl. Abschlüsse v. Fenstern 1.172,00 1.213,00 1.543,00 
Abzüglich Montage   -  894,00 
Gesamtsumme 9.360,10 9.802,50 9.764,80 
Abzügl. Nachlass 3 % Fa. Zotter 0,00 0,00 292,94 
NETTOSUMME 9.360,10 9.802,50 9.471,86 
Zuzügl. 20 % MWSt. 1.872,02 1.960,50 1.894,37 
ANGEBOTSSUMME 11.232,12 11.763,00 11.366,23 
 
…. mit Nachverhandlungen Fa. Zotter am Freitag 03.07. durch Bgm. Kern und DI. Huber: Wegfall 
Baustellenkosten, Wegfall Montage, sowie Nachlass von 3 % auf die Einheitspreise; die Differenz 
beträgt netto € 111,86 auf den Billigstbieter, jedoch mit dem besseren 7-Kammerprofil des Rahmens 
lt. Herstellerangaben Fa. Hoco, daher ist die Fa. Zotter als Bestbieter vorzuziehen! 
 
 
Über Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag 
für die Lieferung der ausgeschriebenen Kunststofffenster an die Fa. Zotter aus 
Gritsch zu vergeben. 
Als Gründe werden das bessere 7-Kammerprofil des Rahmens und die Tatsache, 
dass die Fa. Zotter in der eigenen Gemeinde ansässig ist, angeführt. 
 
 
b.) Heizung - Sanitär 
 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
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 Fa. Reicht, 

Jennersdorf 
Fa. Taucher J., 

Jennersdorf 
Fa. Legenstein, 

Neumarkt/R. 
A) Druckrohrleitungen u. Zubehör 1.792,00 1.712,00 1.173,00 
B) Abflussrohrleitungen u. Zubehör 580,80 673,00 945,00 
C) Einrichtungsgegenstände u. Zubeh. 1.788,40 1.903,00 2.468,00 
Gesamtsumme 4.161,20 4.288,00 4.586,00 
Abzügl. Nachlass 0,00 0,00 0,00 
NETTOSUMME 4.161,20 4.288,00 4.586,00 
Zuzügl. 20 % MWSt. 832,24 857,60 917,20 
ANGEBOTSSUMME 4.993,44 5.145,60 5.503,20 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag 
für die Ausführung der ausgeschriebenen Heizungs- und Sanitärarbeiten für den 
Neubau des Feuerwehrhauses Gritsch an den Bestbieter, die Firma Reicht aus 
Jennersdorf, zu vergeben. 
 
 
c.) Elektroinstallation 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt nachstehendes Ergebnis: 
 

 Elektro-Kropf, 
Jennersdorf 

Elektro-Zotter, 
Heiligenkreuz i.L. 

Ing. Brückler H., 
Jennersdorf 

A) Einbau Elektro-Direktheizung 3.517,00 4.389,10 4.969,00 
B) E-Installation u. Beleuchtung 10.576,80 11.125,15 11.671,00 
Gesamtsumme 14.093,80 15.514,25 16.640,00 
Abzügl. Nachlass 0,00 775,71 0,00 
NETTOSUMME 14.093,80 14.738,54 16.640,00 
Zuzügl. 20 % MWSt. 2.818,76 2.947,71 3.328,00 
ANGEBOTSSUMME 16.912,56 17.686,25 19.968,00 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag 
für die Ausführung der ausgeschriebenen Elektroinstallationsarbeiten für den Neubau 
des Feuerwehrhauses Gritsch an den Bestbieter, die Firma Elektro-Kropf aus 
Jennersdorf, zu vergeben. 
 
 
d.) Trockenbauarbeiten 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt nachstehendes Ergebnis: 
 

 Fa. Roposa R., 
Minihof-Liebau 

Fa. TKG., 
Mogersdorf 

Fa. Ing. Winter, 
Rudersdorf 

LG 01 Baustellengemeinkosten 60,00 100,00 440,00 
LG 39 Trockenbauarbeiten 2.389,00 3.130,00 2.975,20 
Gesamtsumme 2.449,00 3.230,00 3.415,20 
Abzügl. Nachlass 0,00 0,00 0,00 
NETTOSUMME 2.449,00 3.230,00 3.415,20 
Zuzügl. 20 % MWSt. 489,80 646,00 683,04 
ANGEBOTSSUMME 2.938,80 3.876,00 4.098,24 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag 
für die Ausführung der ausgeschriebenen Trockenbauarbeiten für den Neubau des 
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Feuerwehrhauses Gritsch an den Bestbieter, die Firma Rudolf Roposa aus Minihof-
Liebau, zu vergeben. 
 
 
e.) Putz, Estrich, Fassade 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
 

 Glaser & Fr., 
Burgauberg 

Fa. Gaal, 
Eltendrof 

Fa. Bonstingl,
Fürstenfeld 

Hirczy-Bau, 
Jennersdorf 

Fa. NBS., 
St. Martin/R. 

 2.509,00 2.869,36 3.085,20 2.524,00 2.904,20
Baustellengemeinkosten 4.109,00 5.141,90 5.664,00 6.592,00 6.563,90
Putzarbeiten 1.853,52 2.296,24 1.808,00 1.906,00 2.579,13
Estricharbeiten 1.853,52 2.296,24 1.808,00 1.906,00 2.579,13
Regieleistungen 250,00 500,00 560,00 520,00 577,50
Außenw.-Wärmeverb.Syst. 10.505,40 11.492,50 13.558,00 13.234,00 12.784,70
Gesamtsumme 19.226,92 22.300,00 24.675,20 24.776,00 25.409,43
Abzügl. Nachlässe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
NETTOSUMME 19.226,92 22.300,00 24.675,20 24.776,00 25.409,43
Zuzügl. 20 % MWSt. 3.845,38 4.460,00 4.935,04 4.955,20 5.081,89
ANGEBOTSSUMME 23.072,30 26.760,00 29.610,24 29.731,20 30.491,32

 
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters 
einstimmig, die ausgeschriebenen Putz-, Estrich- und Fassadenarbeiten an den 
Bestbieter, die Firma Glaser & Fr. aus Burgauberg zu vergeben. 
 
 
f.) Garagentore 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote und Nachverhandlungen erstellt wurde, zeigt folgendes 
Ergebnis: 
 

 Raiffeisen-Lagerh., 
Jennersdorf 

Fa. Knaus G., 
Minihof-Liebau 

Fa. NBS, 
St. Martin/Raab 

Summe Garagentore 7.207,00 7.511,00 7.546,57 
Abzügl. Nachlass 5 % Fa. Niederer 0,00 0,00 377,33 
NETTOSUMME 7.207,00 7.511,00 7.169,24 
Zuzügl. 20 % MWSt. 1.441,40 1.502,20 1.433,85 
ANGEBOTSSUMME 8.648,40 9.013,20 8.603,09 
….. Vom Raiffeisen-Lagerhaus Jennersdorf wurde anstelle des ausgeschriebenen Guttomat-Tores 
eines der Firma Hörmann angeboten. 
Mit Nachverhandlung Fa. Niederer durch Bgm. Kern: 5 % NL auf Einheitspreise 
 
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters 
einstimmig, den Auftrag für die Lieferung und Montage der ausgeschriebenen 
Garagentore an den Bestbieter, die Firma Niederer-Bau, St. Martin/Raab, zu 
vergeben. 
 
 
g.) Fliesenlegerarbeiten 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
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 Fa. Weber D., 

Krobotek 
Keramikstube Weber, 

Rax-Bergen 
Fliesenstadl, 
Fürstenfeld 

Baustellengemeinkosten 0,00 5,00 0,00
Fliesen-, Platten u. Mosaiklegearbeiten 5.341,00 5.074,94 5.809,67
Gesamtsumme 5.341,00 5.079,94 5.809,67
Abzügl. Nachlass 0,00 152,40 0,00
NETTOSUMME 5.341,00 5.079,97 5.809,67
Zuzügl. 20 % MWSt. 1.068,20 985,51 1.161,93
ANGEBOTSSUMME 6.409,20 5.913,09 6.071,60
 
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters 
einstimmig, den Auftrag für die Ausführung der ausgeschriebenen 
Fliesenlegerarbeiten an den Bestbieter, die Firma Keramikstube Weber aus Rax-
Bergen, zu vergeben. 
 
 
h.) Bodenlegerarbeiten 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote und Nachverhandlungen erstellt wurde, zeigt folgendes 
Ergebnis: 
 

 Fa. Zieger GmbH, 
Graz 

Fa. Gartner R., 
Neumarkt/Raab 

Fa. Weber S., 
Rudersdorf 

LG 01  Baustellengemeinkosten 60,00 50,00 50,00 
LG 50  Boden- u. Wandbeläge 1.845,68 2.152,52 2.212,00 
Gesamtsumme 1.905,68 2.202,52 2.262,00 
Abzügl. Nachlass 14 % Fa. Gartner 0,00 308,35 12,00 
NETTOSUMME 1.905,68 1.894,17 2.250,00 
Zuzügl. 20 % MWSt. 381,14 378,83 450,00 
ANGEBOTSSUMME 2.286,82 2.273,00 2.700,00 
……  mit Nachverhandlung Fa. Gartner durch Bgm. kern: 14 % NL auf die Einheitspreise 
 
Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, den Auftrag 
für die ausgeschriebenen Bodenlegerarbeiten an den Bestbieter, die Firma Gartner 
Reinhard aus Neumarkt/Raab, zu vergeben. 
 
 
i.) Malerarbeiten 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
 

 Fa. Neuherz, 
Jennersdorf 

Fa. Zach, 
Eltendorf 

Fa. Deutsch R., 
Jennersdorf 

LG 01  Baustellengemeinkosten 50,00 0,00 72,00 
LG 45  Beschichtungen auf Holz u. 
Metall 1.184,70 1.260,00 1.419,50 

LG 46  Beschichtungen auf 
Mauerwerk, Putz und Beton 4.299,80 4.389,60 4.522,70 

Gesamtsumme 5.534,50 5.649,60 6.014,20 
Abzügl. Nachlass 0,00 0,00 0,00 
NETTOSUMME 5.534,50 5.649,60 6.014,20 
Zuzügl. 20 % MWSt. 1.106,90 1.129,92 1.202,84 
ANGEBOTSSUMME 6.641,40 6.779,52 7.217,04 
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Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, den Auftrag 
für die Ausführung der ausgeschriebenen Malerarbeiten an den Bestbieter, die Firma 
Neuherz aus Jennersdorf, zu vergeben. 
 
j.) Schlosserarbeiten 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
 

 Metalltechn. Maitz, 
Oberdrosen 

Müller-Stahlbau, 
Neustift b.K. 

Lang & Sohn, 
Welten 

Gesamtsumme Schlosserarbeiten 
ohne Waschrost 1.789,53 2.240,00 4.516,00 

Abzügl. Nachlass 53,69 0,00 225,80 
NETTOSUMME 1.735,84 2.240,00 4.290,20 
Zuzügl. 20 % MWSt. 347,17 448,00 858,04 
ANGEBOTSSUMME 2.083,01 2.688,00 5.148,24 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag 
für die Ausführung der ausgeschriebenen Malerarbeiten an den Bestbieter, die Firma 
Metalltechnik Maitz aus Oberdrosen, zu vergeben. 
 
k.) Tischlerarbeiten 
 
Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund 
der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
 

 Fa. Feil J., 
Jennersdorf 

Fa. Zotter, 
Gritsch 

Fa. Kattun, 
Eisenberg/R. 

LG 01  Baustellengemeinkosten 0,00 20,00 0,00 
LG 31  Schlosserarbeiten 1.144,00 1.379,00 1.727,00 
LG 37  Tischlerarbeiten 3.905,00 3.647,00 4.998,00 
Gesamtsumme 5.049,00 5.046,00 6.725,00 
Abzügl. Nachlass 0,00 0,00 0,00 
NETTOSUMME 5.049,00 5.046,00 6.725,00 
Zuzügl. 20 % MWSt. 1.009,80 1.009,20 1.345,00 
ANGEBOTSSUMME 6.058,80 6.055,20 8.070,00 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag 
für die Ausführung der ausgeschriebenen Tischlerarbeiten an den Bestbieter, die 
Firma Zotter aus Gritsch, zu vergeben. 
 
 
  Zu Punkt 6.)   Zl.  

 
 
Die Öffentlichkeit wird bei der Beratung und Beschlussfassung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 44 der Bgld. Gemeindeordnung ausgeschlossen, da 
persönliche Daten der betroffenen Kinder zur Sprache kommen können. 
 

Siehe Protokoll über „nicht öffentliche Tagesordnungspunkte“ 
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  Zu Punkt 7.)   Zl.  

 
 
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da auf Grund der Entscheidung des 
Gemeinderates zu Punkt 7 im Moment kein Bedarf an der Anstellung einer weiteren 
Kindergartenpädagogin gegeben ist. 
 
 
 

  TO. gem. 
§ 38 Abs. 2 Gem.O.   Zl.  

 
 
Der Gemeinderat hat am 17. März 2009 die 7. Änderung des 
Flächenwidmungsplanes beschlossen. 
In dieser Änderung war die Umwidmung einer Teilfläche des Grdst.Nr. 1645 der KG. 
Welten von „Grünfläche – landwirtschaftlich genutzt“ in „Grünfläche – Anlagen zur 
Erzeugung erneuerbarer Energie“ enthalten. Die Familie Gallwitz, Welten – 
Schwabengraben, wollte auf diesem Grundstück eine Photovoltaikanlage aufstellen 
und betreiben. 
 
Die Gemeinde hat am 03.07.2009 nachstehendes Schreiben vom Amt der Bgld. 
Landesregierung, Zl. LAD-RO-3407/131-2009, datiert mit 01.07.2009, erhalten: 
„Der Raumplanungsbeirat hat in seiner 148. Sitzung am 25.06.2009 einstimmig die 7. 
Änderung des Digitalen Flächenwidmungsplanes beschlossen, unter der Maßgabe, 
dass der Gemeinderat der Gemeinde St. Martin an der Raab die Teilfläche des 
Grundstückes Nr. 1645, KG. Welten, von der Widmungskategorie „Grünfläche – 
Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energie“ in die ursprüngliche 
Widmungskategorie „Grünfläche – landwirtschaftlich genutzt“ zurückwidmet. 
Nach erfolgtem Gemeinderatsbeschluss kann die LAD-Raumordnung den 
Sitzungsakt direkt an die Burgenländische Landesregierung zur Genehmigung 
weiterleiten.“ 
 
In Kenntnis dieses Schreibens beschließt der Gemeinderat nach kurzer Beratung 
einstimmig die nachstehende Verordnung; die Rückwidmung einer Teilfläche des 
Grdst.Nr. 1645 der KG Welten von der Widmungskategorie „Grünfläche – Anlagen 
zur Erzeugung erneuerbarer Energie“ in die ursprüngliche Widmungskategorie 
„Grünfläche – landwirtschaftlich genutzt“, da sonst auch die anderen 
Widmungswerber ihre gewünschten Umwidmungen nicht bekommen würden. 
 
 
 

V E R O R D N U N G 
 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab vom  
17. März 2009 in der Fassung vom 03. Juli 2009, Zahl 031-2/2009, mit welcher der 
Flächenwidmungsplan geändert wird (7. digitale Änderung) 
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Aufgrund des § 19 des Burgenländischen Raumplanungsgesetzes, LGBl.Nr. 18/1969 
in der geltenden Fassung, wird verordnet: 
 
 

§ 1 
 
Der Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab 
(Verordnung des Gemeinderates vom 03. Juni 2005 - digitale Neudarstellung - in der 
Fassung der 6. Änderung vom 17. März 2009) wird insofern geändert, als die in der 
beiliegenden Plandarstellung des Architekturbüros Schmölzer Ziviltechniker GmbH 
aus Güssing, GZ. 09058-1, farblich gekennzeichneten Grundflächen umgewidmet 
werden. 
 

§ 2 
 
Diese Verordnung tritt gemäß § 18 Abs. 10 Bgld. RPlG. mit dem ersten Tag ihrer 
Kundmachung in Kraft. 
 
 
 
 
  Zu Punkt 8.)   Zl.  

 
 

 Herr Robert Kucera aus Neuhaus am Klausenbach teilt der Gemeinde mit, dass 
eine Gruppe junger Filmschaffender für diesen Sommer einen 120-minütigen 
Spielfilm mit dem Titel „Out of Wulkaprodersdorf“ plant. 
Gedreht soll im südlichsten Burgenland und in der Südoststeiermark werden. 
Da ein solches Projekt mit erheblichen Kosten verbunden ist, ersucht das 
Drehteam um die Gewährung einer finanziellen Unterstützung. 
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat einstimmig, das Projekt nicht 
finanziell zu unterstützen, da im Voranschlag keine Mittel dafür vorgesehen 
sind. 
(Zl. 061- 2009) 

 
 Der Bürgermeister berichtet über den Stand der Klage betreffend die Schieflage 

aus den Devisenoptionsgeschäften, die über die Bank Austria – Creditanstalt 
abgeschlossen wurden. 

 
 Die OFW Eisenberg/Raab hat bei der Abendveranstaltung im Anschluss an den 

Bezirksfeuerwehrbewerb in St. Martin/Raab trotz Vorschreibung der Gemeinde 
keine Security eingesetzt. 
Es gab nach der Veranstaltung viele Beschwerden und auch Beschädigungen 
von Privateigentum. 
Bezirkshauptmann Janics hat darauf hingewiesen, dass die Bar im 
Gemeindebauhof nicht mehr betrieben werden darf, da es dafür keine 
behördliche Genehmigung gibt. 

 
 Am 11. Juli findet um 09.30 Uhr im Gemeindeamt eine Besprechung zwischen 

der Oberwarter Siedlungsgenossenschaft und Wohnungswerbern statt. 
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 Bürgermeister Kern teilt dem Gemeinderat mit, dass die Gemeinde Mühlgraben 
das TLF der OFW St. Martin/R. – Ort zu kaufen beabsichtigt. Eine 
entsprechende Vereinbarung, die den Käufer an seine Zusage binden soll, wird 
vorbereitet. 

 
 
Da keine weiteren Anträge und Wortmeldungen vorliegen, dankt der Bürgermeister 
für die Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 

V.g.g. 
 Der Schriftführer: 
 
 
 
 
 (Brückler) 
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	N i e d e r s c h r i f t 
	 
	 
	aufgenommen am Freitag, den 03. Juli 2009 anlässlich einer Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Gemeindeamtes in 8383 Sankt Martin an der Raab, Hauptplatz 7. 
	 
	A n w e s e n d e 
	 
	Bgm. Franz KERN
	Vbgm. Josef POTETZ
	Johann BEDEK
	Bettina HEIDINGER
	Ernst HOFER
	August JOST
	Vmgl. Josef JOST
	Andreas JUD
	Vmgl. Franz KERN jun.
	Ewald LACZKO
	Irmgard KOPPER
	Franz PINT
	Ernst LEX
	Franz MOHAPP
	Roland STACHERL
	Vmgl. Franz PETANOVITS
	Vmgl. August WINKLER
	Günter ZOTTER
	-x-
	 
	Entschuldigt abwesend: Unentschuldigt abwesend: 
	Manfred REDL, Richard LANG u. 
	Vmgl. Manfred SCHREINER  -x- 
	 
	Schriftführer: Brückler Gerd 
	________________________________________________________________________ 
	 
	Die Mitglieder des Gemeinderates sind ordnungsgemäß durch schriftliche Ladung vom 30. Juni 2009 zur Sitzung einberufen worden. 
	Die Einladung mit den Beratungsgegenständen war den Bestimmungen der Bgld. Gemeindeordnung entsprechend durch Anschlag an der Amtstafel öffentlich kundgemacht. Jedem Gemeinderat war persönlich eine schriftliche Ausfertigung der Einladungskurrende ausgefolgt worden. 
	 
	Sitzungsbeginn:  20.00 Uhr Ende der Sitzung:  22.00 Uhr 
	 
	T a g e s o r d n u n g 
	 
	 
	1.) Lieferung von Friedhofstoren – Vergabe des Auftrags lt. vorliegenden Angeboten 
	 
	2.) Herstellung von Heißmischbelägen im Baujahr 2009: Auftragsvergabe auf Grund der abgegebenen Angebote 
	 
	3.) Ausbau der Straßenbeleuchtung: Auftragsvergabe für die Lieferung von Leuchten lt. Ausschreibung 
	 
	4.) Auftragsvergabe für die Herstellung des Abwasser-, Trinkwasser- und Stromanschlusses beim Grdst.Nr. 2859 der KG. Neumarkt/Raab (Siedlungsbau) 
	 
	5.) Feuerwehrhaus Gritsch: Auftragsvergabe für nachstehende Lieferungen bzw. Leistungen: 
	a.) Kunststofffenster 
	b.) Heizung - Sanitär 
	c.) Elektroinstallationsarbeiten 
	d.) Trockenbauarbeiten 
	e.) Putz, Estrich, Fassade 
	f.) Garagentore 
	g.) Fliesenlegerarbeiten 
	h.) Bodenlegerarbeiten 
	i.) Malerarbeiten 
	j.) Schlosserarbeiten 
	k.) Tischlerarbeiten 
	 
	6.) Entscheidung des Gemeinderates über die Errichtung einer Integrationsgruppe im öffentlichen Kindergarten ab 01.09.2009 
	 
	7.) Anstellung einer(s) Kindergartenpädagogin(en) für die Kinderbetreuungseinrichtung der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab 
	 
	8.) Allfälliges 
	 
	 
	 
	Bürgermeister Franz Kern begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und eröffnet zur festgesetzten Zeit die Sitzung. 
	Er stellt fest, dass alle Mitglieder des Gemeinderates ordnungsgemäß zur Sitzung geladen wurden und dass die Beschlussfähigkeit gem. § 41 Abs. 1 der Bgld. Gemeindeordnung gegeben ist. 
	 
	Mit der Unterfertigung der Verhandlungsschrift über die heutige Gemeinderatssitzung werden die Gemeinderäte Heidinger Bettina und Zotter Günter betraut. 
	 
	Die Sitzungsniederschrift vom 08. Mai 2009 wird ohne Einwände genehmigt. 
	 
	Auf Antrag des Bürgermeisters wird gem. § 38 Abs. 2 der Bgld. Gemeindeordnung einstimmig zum Tagesordnungspunkt erhoben: 
	 Rückwidmung einer Teilfläche des Grdst.Nr. 1645 der KG. Welten von der Widmungskategorie „Grünfläche – Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energie“ in die ursprüngliche Widmungskategorie „Grünfläche – landwirtschaftlich genutzt“. 
	 
	Zu Punkt 1.)
	 Zl. 
	 
	 
	Zur Angebotslegung für die Lieferung von Friedhofstoren wurden die Firmen Lang & Sohn aus Welten und Metalltechnik Maitz aus Oberdrosen eingeladen. 
	 
	Der Gemeindevorstand hat sich bereits in seiner Sitzung am 20. Mai 2009 mit der Vergabe der ausgeschriebenen Leistungen befasst. Damals wurden jedoch unterschiedliche Materialien (Alu bzw. Schmiedeeisen) angeboten, sodass die Angebote miteinander nicht verglichen werden konnten. 
	 
	In der Zwischenzeit wurde dieser Mangel behoben, sodass nun die gewünschten Tore mit demselben Material angeboten wurden. 
	 
	Vbgm. Potetz regt an, dass bei künftigen Ausschreibungen darauf geachtet werden soll, dass alle Firmen die gleiche Qualität anbieten, um einen direkten Vergleich zu ermöglichen. 
	 
	Nachstehender Angebotsspiegel ergab sich (Preise inkl. MWSt.): 
	Karl Lang & Sohn, Welten € 6.400,00 
	Metalltechnik Maitz, Oberdrosen € 6.639,00 
	 
	Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, den Auftrag zur Lieferung der ausgeschriebenen Friedhofstore an den Bestbieter, die Firma Karl Lang & Sohn, Welten, zu vergeben. 
	 
	 
	Zu Punkt 2.)
	 Zl. 
	 
	 
	Für die Herstellung von Heißmischbelägen im Baujahr 2009 im Gemeindegebiet von Sankt Martin an der Raab wurden Angebote von nachstehenden Firmen abgegeben: 
	Teerag-Asdag AG, Feldbach 
	Strabag AG, Fürstenfeld 
	Alpine Bau GmbH., Graz 
	 
	Diese Angebote wurden durch Ing. Otmar Ulreich v. Amt der Bgld. Landesregierung, Güterwegabteilung eingehend überprüft und es ergab sich folgende Reihung: 
	 
	1) Fa. Teerag-Ausdag € 72.420,00 
	2) Fa. Alpine € 76.860,00 
	3) Fa. Strabag € 78.600,00 
	Preise incl. 20% MwSt. 
	 
	Bestbieter ist die Fa. Teerag-Asdag AG, Gleichenberger Straße 55, 8330 Feldbach mit einer Anbotsumme von € 72.420,00 incl. 20% MwSt. 
	Von der Güterwegabteilung wird empfohlen, den Zuschlag der Fa. Teerag-Asdag AG als Bestbieter zu erteilen. 
	 
	Nach kurzer sachlicher Beratung und Diskussion beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Fa. Teerag-Asdag als Bestbieter mit der Herstellung von Heißmischbelägen in der Gemeinde Sankt Martin an der Raab im Baujahr 2009 zu betrauen. 
	 
	 
	Zu Punkt 3.)
	 Zl. 
	 
	 
	Für den Umbau der Straßenbeleuchtung auf Energiesparlampen wurden Angebote von 2 Firmen eingeholt, und zwar von Siteco Österr. GmbH. aus Klagenfurt und Deco & Lights GmbH aus Gleisdorf. 
	 
	Da die angebotenen Lampen von Laien nicht verglichen werden können, wurde Bgm. Ing. Reinhard Knaus von der BEWAG ersucht, die Gemeinde zu beraten. 
	Er hat gemeint, dass die Lampen der Firma Deco & Lights GmbH. zwar preislich günstiger sind, jedoch weniger Leuchtkraft als die der Firma Siteco haben. 
	 
	Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, dass 30 „Lichtköpfe“ (ohne Mast) mit gelben Lampen „HSE 70 Watt“ von der Firma Siteco Österr. GmbH. angekauft werden sollen. 
	Pro Stk. kosten die Lampen € 279,60. 
	 
	 
	Zu Punkt 4.)
	 Zl. 
	 
	 
	Vor Baubeginn der Arbeiten für den neuen Siedlungswohnbau auf den gemeindeeigenen Grundstücken Nr. 2859 und 2860 der KG. Neumarkt an der Raab müssen die Trinkwasserleitung und der Stromanschluss für die Straßenbeleuchtung zu den Grundstücken hingebaut werden. 
	 
	Bgm. Kern teilt dem Gemeinderat mit, dass er für die benötigten Arbeiten einen Kostenvoranschlag von der Firma Teerag – Asdag eingeholt hat. 
	Die notwendigen Arbeiten in Eigenregie durchzuführen, ist nach seiner Meinung mit zu viel Risiko verbunden, da die Leitungen in der Straßenböschung verlegt werden müssen. 
	Dadurch besteht die Gefahr, dass die verlegten Rohre brechen könnten, oder dass die Straßendrainage beschädigt wird. 
	 
	Lt. Angebot der Firma Teerag – Asdag würden die notwendigen Arbeiten in Regie – nach dem tatsächlichen Aufwand – durchgeführt werden und € 11.446,66 kosten. 
	 
	Der Bürgermeister will die anfallenden Kosten durch Einsatz des Gemeinde-LKW´s sowie durch Beistellung von Sand und Schotter verringern. 
	 
	Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig, der Firma Teerag-Asdag den Auftrag für die Durchführung der erforderlichen Arbeiten zur Herstellung der Trinkwasser- und Stromzuleitung zu den oben genannten Grundstücken auf Grund des vorliegenden Angebotes zu erteilen. 
	 
	Zu Punkt 5.)
	 Zl. 
	 
	 
	Die nachstehend angeführten Leistungen für den Neubau des Feuerwehrhauses Gritsch wurden von DI. Helmut Huber im Auftrag von DI. Ernst Halb aus Minihof-Liebau ausgeschrieben. 
	Die Angebotsöffnung erfolgte am 02. Juli 2009 im Gemeindeamt. Sämtliche Offerte wurden von DI. Helmut Huber überprüft. Teilweise erfolgten mit den Firmen auch Nachverhandlungen. 
	Abschließend wurden von DI. Huber entsprechende Preisvergleiche und Vergabevorschläge als Entscheidungshilfe für den Gemeinderat erstellt. 
	 
	 
	a.) Kunststofffenster 
	 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote und Nachverhandlungen erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Fa. Lutterschmied, 
	Fehring
	Fa. Knaus G., 
	M. Liebau
	Fa. Zotter, 
	Gritsch
	LG 01. Baustellengemeinkosten
	100,00
	100,00
	0,00
	LG. 53. Fenster u. Fenstertüren aus Kunststoff
	8.088,10
	8.489,50
	9.115,80
	LG. 57 Bewegl. Abschlüsse v. Fenstern
	1.172,00
	1.213,00
	1.543,00
	Abzüglich Montage
	-  894,00
	Gesamtsumme
	9.360,10
	9.802,50
	9.764,80
	Abzügl. Nachlass 3 % Fa. Zotter
	0,00
	0,00
	292,94
	NETTOSUMME
	9.360,10
	9.802,50
	9.471,86
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	1.872,02
	1.960,50
	1.894,37
	ANGEBOTSSUMME
	11.232,12
	11.763,00
	11.366,23
	 
	…. mit Nachverhandlungen Fa. Zotter am Freitag 03.07. durch Bgm. Kern und DI. Huber: Wegfall Baustellenkosten, Wegfall Montage, sowie Nachlass von 3 % auf die Einheitspreise; die Differenz beträgt netto € 111,86 auf den Billigstbieter, jedoch mit dem besseren 7-Kammerprofil des Rahmens lt. Herstellerangaben Fa. Hoco, daher ist die Fa. Zotter als Bestbieter vorzuziehen! 
	 
	 
	Über Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag für die Lieferung der ausgeschriebenen Kunststofffenster an die Fa. Zotter aus Gritsch zu vergeben. 
	Als Gründe werden das bessere 7-Kammerprofil des Rahmens und die Tatsache, dass die Fa. Zotter in der eigenen Gemeinde ansässig ist, angeführt. 
	 
	 
	b.) Heizung - Sanitär 
	 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Fa. Reicht, 
	Jennersdorf
	Fa. Taucher J., 
	Jennersdorf
	Fa. Legenstein, 
	Neumarkt/R.
	A) Druckrohrleitungen u. Zubehör
	1.792,00
	1.712,00
	1.173,00
	B) Abflussrohrleitungen u. Zubehör
	580,80
	673,00
	945,00
	C) Einrichtungsgegenstände u. Zubeh.
	1.788,40
	1.903,00
	2.468,00
	Gesamtsumme
	4.161,20
	4.288,00
	4.586,00
	Abzügl. Nachlass
	0,00
	0,00
	0,00
	NETTOSUMME
	4.161,20
	4.288,00
	4.586,00
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	832,24
	857,60
	917,20
	ANGEBOTSSUMME
	4.993,44
	5.145,60
	5.503,20
	 
	Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag für die Ausführung der ausgeschriebenen Heizungs- und Sanitärarbeiten für den Neubau des Feuerwehrhauses Gritsch an den Bestbieter, die Firma Reicht aus Jennersdorf, zu vergeben. 
	 
	 
	c.) Elektroinstallation 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt nachstehendes Ergebnis: 
	 
	Elektro-Kropf, 
	Jennersdorf
	Elektro-Zotter, 
	Heiligenkreuz i.L.
	Ing. Brückler H., 
	Jennersdorf
	A) Einbau Elektro-Direktheizung
	3.517,00
	4.389,10
	4.969,00
	B) E-Installation u. Beleuchtung
	10.576,80
	11.125,15
	11.671,00
	Gesamtsumme
	14.093,80
	15.514,25
	16.640,00
	Abzügl. Nachlass
	0,00
	775,71
	0,00
	NETTOSUMME
	14.093,80
	14.738,54
	16.640,00
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	2.818,76
	2.947,71
	3.328,00
	ANGEBOTSSUMME
	16.912,56
	17.686,25
	19.968,00
	 
	Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag für die Ausführung der ausgeschriebenen Elektroinstallationsarbeiten für den Neubau des Feuerwehrhauses Gritsch an den Bestbieter, die Firma Elektro-Kropf aus Jennersdorf, zu vergeben. 
	 
	 
	d.) Trockenbauarbeiten 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt nachstehendes Ergebnis: 
	 
	Fa. Roposa R., 
	Minihof-Liebau
	Fa. TKG., 
	Mogersdorf
	Fa. Ing. Winter, 
	Rudersdorf
	LG 01 Baustellengemeinkosten
	60,00
	100,00
	440,00
	LG 39 Trockenbauarbeiten
	2.389,00
	3.130,00
	2.975,20
	Gesamtsumme
	2.449,00
	3.230,00
	3.415,20
	Abzügl. Nachlass
	0,00
	0,00
	0,00
	NETTOSUMME
	2.449,00
	3.230,00
	3.415,20
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	489,80
	646,00
	683,04
	ANGEBOTSSUMME
	2.938,80
	3.876,00
	4.098,24
	 
	Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag für die Ausführung der ausgeschriebenen Trockenbauarbeiten für den Neubau des Feuerwehrhauses Gritsch an den Bestbieter, die Firma Rudolf Roposa aus Minihof-Liebau, zu vergeben. 
	 
	 
	e.) Putz, Estrich, Fassade 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Glaser & Fr., 
	Burgauberg
	Fa. Gaal, 
	Eltendrof
	Fa. Bonstingl, 
	Fürstenfeld
	Hirczy-Bau, 
	Jennersdorf
	Fa. NBS., 
	St. Martin/R.
	2.509,00
	2.869,36
	3.085,20
	2.524,00
	2.904,20
	Baustellengemeinkosten
	4.109,00
	5.141,90
	5.664,00
	6.592,00
	6.563,90
	Putzarbeiten
	1.853,52
	2.296,24
	1.808,00
	1.906,00
	2.579,13
	Estricharbeiten
	1.853,52
	2.296,24
	1.808,00
	1.906,00
	2.579,13
	Regieleistungen
	250,00
	500,00
	560,00
	520,00
	577,50
	Außenw.-Wärmeverb.Syst.
	10.505,40
	11.492,50
	13.558,00
	13.234,00
	12.784,70
	Gesamtsumme
	19.226,92
	22.300,00
	24.675,20
	24.776,00
	25.409,43
	Abzügl. Nachlässe
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00
	NETTOSUMME
	19.226,92
	22.300,00
	24.675,20
	24.776,00
	25.409,43
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	3.845,38
	4.460,00
	4.935,04
	4.955,20
	5.081,89
	ANGEBOTSSUMME
	23.072,30
	26.760,00
	29.610,24
	29.731,20
	30.491,32
	 
	Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, die ausgeschriebenen Putz-, Estrich- und Fassadenarbeiten an den Bestbieter, die Firma Glaser & Fr. aus Burgauberg zu vergeben. 
	 
	 
	f.) Garagentore 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote und Nachverhandlungen erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Raiffeisen-Lagerh., 
	Jennersdorf
	Fa. Knaus G., 
	Minihof-Liebau
	Fa. NBS, 
	St. Martin/Raab
	Summe Garagentore
	7.207,00
	7.511,00
	7.546,57
	Abzügl. Nachlass 5 % Fa. Niederer
	0,00
	0,00
	377,33
	NETTOSUMME
	7.207,00
	7.511,00
	7.169,24
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	1.441,40
	1.502,20
	1.433,85
	ANGEBOTSSUMME
	8.648,40
	9.013,20
	8.603,09
	….. Vom Raiffeisen-Lagerhaus Jennersdorf wurde anstelle des ausgeschriebenen Guttomat-Tores eines der Firma Hörmann angeboten. 
	Mit Nachverhandlung Fa. Niederer durch Bgm. Kern: 5 % NL auf Einheitspreise 
	 
	Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, den Auftrag für die Lieferung und Montage der ausgeschriebenen Garagentore an den Bestbieter, die Firma Niederer-Bau, St. Martin/Raab, zu vergeben. 
	 
	 
	g.) Fliesenlegerarbeiten 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Fa. Weber D., 
	Krobotek
	Keramikstube Weber, 
	Rax-Bergen
	Fliesenstadl, 
	Fürstenfeld
	Baustellengemeinkosten
	0,00
	5,00
	0,00
	Fliesen-, Platten u. Mosaiklegearbeiten
	5.341,00
	5.074,94
	5.809,67
	Gesamtsumme
	5.341,00
	5.079,94
	5.809,67
	Abzügl. Nachlass
	0,00
	152,40
	0,00
	NETTOSUMME
	5.341,00
	5.079,97
	5.809,67
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	1.068,20
	985,51
	1.161,93
	ANGEBOTSSUMME
	6.409,20
	5.913,09
	6.071,60
	 
	Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, den Auftrag für die Ausführung der ausgeschriebenen Fliesenlegerarbeiten an den Bestbieter, die Firma Keramikstube Weber aus Rax-Bergen, zu vergeben. 
	 
	 
	h.) Bodenlegerarbeiten 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote und Nachverhandlungen erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Fa. Zieger GmbH, 
	Graz
	Fa. Gartner R., 
	Neumarkt/Raab
	Fa. Weber S., 
	Rudersdorf
	LG 01  Baustellengemeinkosten
	60,00
	50,00
	50,00
	LG 50  Boden- u. Wandbeläge
	1.845,68
	2.152,52
	2.212,00
	Gesamtsumme
	1.905,68
	2.202,52
	2.262,00
	Abzügl. Nachlass 14 % Fa. Gartner
	0,00
	308,35
	12,00
	NETTOSUMME
	1.905,68
	1.894,17
	2.250,00
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	381,14
	378,83
	450,00
	ANGEBOTSSUMME
	2.286,82
	2.273,00
	2.700,00
	……  mit Nachverhandlung Fa. Gartner durch Bgm. kern: 14 % NL auf die Einheitspreise 
	 
	Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, den Auftrag für die ausgeschriebenen Bodenlegerarbeiten an den Bestbieter, die Firma Gartner Reinhard aus Neumarkt/Raab, zu vergeben. 
	 
	 
	i.) Malerarbeiten 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Fa. Neuherz, 
	Jennersdorf
	Fa. Zach, 
	Eltendorf
	Fa. Deutsch R., 
	Jennersdorf
	LG 01  Baustellengemeinkosten
	50,00
	0,00
	72,00
	LG 45  Beschichtungen auf Holz u. Metall
	1.184,70
	1.260,00
	1.419,50
	LG 46  Beschichtungen auf Mauerwerk, Putz und Beton
	4.299,80
	4.389,60
	4.522,70
	Gesamtsumme
	5.534,50
	5.649,60
	6.014,20
	Abzügl. Nachlass
	0,00
	0,00
	0,00
	NETTOSUMME
	5.534,50
	5.649,60
	6.014,20
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	1.106,90
	1.129,92
	1.202,84
	ANGEBOTSSUMME
	6.641,40
	6.779,52
	7.217,04
	 
	Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, den Auftrag für die Ausführung der ausgeschriebenen Malerarbeiten an den Bestbieter, die Firma Neuherz aus Jennersdorf, zu vergeben. 
	 
	j.) Schlosserarbeiten 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Metalltechn. Maitz, 
	Oberdrosen
	Müller-Stahlbau, 
	Neustift b.K.
	Lang & Sohn, 
	Welten
	Gesamtsumme Schlosserarbeiten ohne Waschrost
	1.789,53
	2.240,00
	4.516,00
	Abzügl. Nachlass
	53,69
	0,00
	225,80
	NETTOSUMME
	1.735,84
	2.240,00
	4.290,20
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	347,17
	448,00
	858,04
	ANGEBOTSSUMME
	2.083,01
	2.688,00
	5.148,24
	 
	Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag für die Ausführung der ausgeschriebenen Malerarbeiten an den Bestbieter, die Firma Metalltechnik Maitz aus Oberdrosen, zu vergeben. 
	 
	k.) Tischlerarbeiten 
	 
	Der Preisvergleich und Vergabevorschlag, welcher von DI. Huber Helmut auf Grund der vorliegenden Angebote erstellt wurde, zeigt folgendes Ergebnis: 
	 
	Fa. Feil J., 
	Jennersdorf
	Fa. Zotter, 
	Gritsch
	Fa. Kattun, 
	Eisenberg/R.
	LG 01  Baustellengemeinkosten
	0,00
	20,00
	0,00
	LG 31  Schlosserarbeiten
	1.144,00
	1.379,00
	1.727,00
	LG 37  Tischlerarbeiten
	3.905,00
	3.647,00
	4.998,00
	Gesamtsumme
	5.049,00
	5.046,00
	6.725,00
	Abzügl. Nachlass
	0,00
	0,00
	0,00
	NETTOSUMME
	5.049,00
	5.046,00
	6.725,00
	Zuzügl. 20 % MWSt.
	1.009,80
	1.009,20
	1.345,00
	ANGEBOTSSUMME
	6.058,80
	6.055,20
	8.070,00
	 
	Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Auftrag für die Ausführung der ausgeschriebenen Tischlerarbeiten an den Bestbieter, die Firma Zotter aus Gritsch, zu vergeben. 
	 
	 
	Zu Punkt 6.)
	 Zl. 
	 
	 
	Die Öffentlichkeit wird bei der Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt gemäß § 44 der Bgld. Gemeindeordnung ausgeschlossen, da persönliche Daten der betroffenen Kinder zur Sprache kommen können. 
	 
	Siehe Protokoll über „nicht öffentliche Tagesordnungspunkte“ 
	 
	Zu Punkt 7.)
	 Zl. 
	 
	 
	Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da auf Grund der Entscheidung des Gemeinderates zu Punkt 7 im Moment kein Bedarf an der Anstellung einer weiteren Kindergartenpädagogin gegeben ist. 
	 
	 
	 
	TO. gem. 
	§ 38 Abs. 2 Gem.O.
	 Zl. 
	 
	 
	Der Gemeinderat hat am 17. März 2009 die 7. Änderung des Flächenwidmungsplanes beschlossen. 
	In dieser Änderung war die Umwidmung einer Teilfläche des Grdst.Nr. 1645 der KG. Welten von „Grünfläche – landwirtschaftlich genutzt“ in „Grünfläche – Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energie“ enthalten. Die Familie Gallwitz, Welten – Schwabengraben, wollte auf diesem Grundstück eine Photovoltaikanlage aufstellen und betreiben. 
	 
	Die Gemeinde hat am 03.07.2009 nachstehendes Schreiben vom Amt der Bgld. Landesregierung, Zl. LAD-RO-3407/131-2009, datiert mit 01.07.2009, erhalten: 
	„Der Raumplanungsbeirat hat in seiner 148. Sitzung am 25.06.2009 einstimmig die 7. Änderung des Digitalen Flächenwidmungsplanes beschlossen, unter der Maßgabe, dass der Gemeinderat der Gemeinde St. Martin an der Raab die Teilfläche des Grundstückes Nr. 1645, KG. Welten, von der Widmungskategorie „Grünfläche – Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energie“ in die ursprüngliche Widmungskategorie „Grünfläche – landwirtschaftlich genutzt“ zurückwidmet. 
	Nach erfolgtem Gemeinderatsbeschluss kann die LAD-Raumordnung den Sitzungsakt direkt an die Burgenländische Landesregierung zur Genehmigung weiterleiten.“ 
	 
	In Kenntnis dieses Schreibens beschließt der Gemeinderat nach kurzer Beratung einstimmig die nachstehende Verordnung; die Rückwidmung einer Teilfläche des Grdst.Nr. 1645 der KG Welten von der Widmungskategorie „Grünfläche – Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energie“ in die ursprüngliche Widmungskategorie „Grünfläche – landwirtschaftlich genutzt“, da sonst auch die anderen Widmungswerber ihre gewünschten Umwidmungen nicht bekommen würden. 
	 
	 
	 
	V E R O R D N U N G 
	 
	 
	des Gemeinderates der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab vom  17. März 2009 in der Fassung vom 03. Juli 2009, Zahl 031-2/2009, mit welcher der Flächenwidmungsplan geändert wird (7. digitale Änderung) 
	 
	Aufgrund des § 19 des Burgenländischen Raumplanungsgesetzes, LGBl.Nr. 18/1969 in der geltenden Fassung, wird verordnet: 
	 
	 
	§ 1 
	 
	Der Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab (Verordnung des Gemeinderates vom 03. Juni 2005 - digitale Neudarstellung - in der Fassung der 6. Änderung vom 17. März 2009) wird insofern geändert, als die in der beiliegenden Plandarstellung des Architekturbüros Schmölzer Ziviltechniker GmbH aus Güssing, GZ. 09058-1, farblich gekennzeichneten Grundflächen umgewidmet werden. 
	 
	§ 2 
	 
	Diese Verordnung tritt gemäß § 18 Abs. 10 Bgld. RPlG. mit dem ersten Tag ihrer Kundmachung in Kraft. 
	 
	 
	 
	 
	Zu Punkt 8.)
	 Zl. 
	 
	 
	 Herr Robert Kucera aus Neuhaus am Klausenbach teilt der Gemeinde mit, dass eine Gruppe junger Filmschaffender für diesen Sommer einen 120-minütigen Spielfilm mit dem Titel „Out of Wulkaprodersdorf“ plant. 
	Gedreht soll im südlichsten Burgenland und in der Südoststeiermark werden. 
	Da ein solches Projekt mit erheblichen Kosten verbunden ist, ersucht das Drehteam um die Gewährung einer finanziellen Unterstützung. 
	Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat einstimmig, das Projekt nicht finanziell zu unterstützen, da im Voranschlag keine Mittel dafür vorgesehen sind. 
	(Zl. 061- 2009) 
	 
	 Der Bürgermeister berichtet über den Stand der Klage betreffend die Schieflage aus den Devisenoptionsgeschäften, die über die Bank Austria – Creditanstalt abgeschlossen wurden. 
	 
	 Die OFW Eisenberg/Raab hat bei der Abendveranstaltung im Anschluss an den Bezirksfeuerwehrbewerb in St. Martin/Raab trotz Vorschreibung der Gemeinde keine Security eingesetzt. 
	Es gab nach der Veranstaltung viele Beschwerden und auch Beschädigungen von Privateigentum. 
	Bezirkshauptmann Janics hat darauf hingewiesen, dass die Bar im Gemeindebauhof nicht mehr betrieben werden darf, da es dafür keine behördliche Genehmigung gibt. 
	 
	 Am 11. Juli findet um 09.30 Uhr im Gemeindeamt eine Besprechung zwischen der Oberwarter Siedlungsgenossenschaft und Wohnungswerbern statt. 
	 
	 Bürgermeister Kern teilt dem Gemeinderat mit, dass die Gemeinde Mühlgraben das TLF der OFW St. Martin/R. – Ort zu kaufen beabsichtigt. Eine entsprechende Vereinbarung, die den Käufer an seine Zusage binden soll, wird vorbereitet. 
	 
	 
	Da keine weiteren Anträge und Wortmeldungen vorliegen, dankt der Bürgermeister für die Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
	 
	 
	V.g.g. 
	 Der Schriftführer: 
	 
	 
	 
	 
	 (Brückler) 

